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kilung. 


Die „Danziger Zeitung“ erſchenrt wöchentlich 12 Wel. — Bestellungen werden in ber Expedition (Retterhagergaſſe No. 4) und auswärts zei allen Kaiſerlichen Poftanfialten ey 
M 9186 , , pro Petit Bello 20 A negmen ani in Merlin: $. Albrecht, A. Retemeyer und Rud. Moſſe; 18 75 
e in Leipzig: Eugen Fort und H. Engler; in Hamburg: Haſenſtein und Vogler; in Frankfurt a. M: G. L. Daube und die Jäger 'ſche Buchh.; in Hannover: Carl Schüßler. 4 
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HEN 


Freundſchaftsdienſt erweiſen wollen, und da dies 
unter den gegenwärtigen Umſtänden ſeine großen 
Schwierigkeiten haben mag, ſo wollen wir ihr nicht 
allzuſehr verargen, daß fie zu dieſem Zwecke zu 
Ausreden greift, die wie Hohn auf den geſunden 
Menſchenverſtand der Actionäre klingen. Wenn 
ſie aber dabei auch wieder in die alten furibunden 
Schmähungen auf Lasker und die Liberalen ver⸗ 
fällt, ſo können wir uns doch die Anfrage nicht 
verſagen, wann endlich einmal jene langer⸗ 
wartete Vernichturgsſchrift erſcheinen wird. — 
Der Antrag Putbus widersprach f nurſtraks dem 
von der Regierung und beiden Häuſern des Land⸗ 
tags eingenommenem Standpuncte. Von allen 
Seiten wurde auf das Schärfſte betont, daß ein 
helfendes Eingreifen des Staats in dieſer traurigen 
Angelegenheit lediglich infofern, als das allgemeine 
Landesintereſſe es gebiete, keineswegs aber aus 
Rückſicht auf die Lage der Actionäre zuläſſig a 
Eine Berückſichtigung der Actionäre hätte lediglich 
der Speculation mit den Actien aufs Neue Thür 
und Thor öffnen und, was das Schlimmere war, 
einen auf jeden Fall zu vermeidenden Präcedenzfall 
ſchaffen heißen. Außerdem bemerkte der Commiſſions⸗ 
bericht des Herrenhauſes febr treffend: „Daß die 


Daſſelbe halbamtliche Blatt ſchreibt ferner: 
„Sowohl die Beſuche des Erzherzogs Albrecht 
bei dem Kaiſer von on — und bei unſerem 
Kaiſer, wie auch die bevorſtehende Zuſammenkunft 
der Kaiſer von Rußland und Oeſterreich, 
welcher in Kurzem eine neue Begegnung 
unſeres Kaiſers mit dem Kaiſet von 
Oeſterreich folgen wird, dürfen als erneute Be⸗ 
währung und Beſtätigun der engen freundſchaft⸗ 
lichen Beziehungen — den drei Kaiſerlichen 
Regierungen gelten, welche ſeit 1872 die feſte 
Grundlage des europäif ve Er bilden. Dur 
die ausdrückliche Entſchiedenheit, mit welcher au 
von Seiten Oeſterreichs in den letzten Wochen das 
unveränderte Feſthalten an jener vertrauensvollen 
Gemeinſchaft einer ernſten Friedenspolitik auf jede 
Weiſe bekundet worden iſt, ſind die letzten si 


2 vier engeren Wahlen von Deputirten 
ür die zweite Kammer wurden 2 liberale und 2 
confervative Candidaten gewählt. Nach dem nun 
mehr vollſtändig vorliegenden Reſultate der par⸗ 
tiellen Erſatzwahlen zur zweiten Kammer zählt die⸗ 
ſelbe ieh 42 Mitglieder der Liberalen Partei, 10 
der confervativen, 12 ber antisvevolutionären und 
16 ber ultramontanen. j 
Brüffel, 23. Juni. In der heutigen Sitzung 
der Repräſentantenkammer wurde der Deje entwurf 
Duchesne nach der Faſſung der Commiſſion mit 
75 gegen 6 Stimmen angenommen. : 
ashington, 22. Juni. Nach dem Berichte 
des Departements für Landwirthſchaft ſteht eine 
pared dem mittleren Durchſchnitt Reger 
etreideernte in Ausficht; wahrſcheinlich dürfte die- 
en um etwa Ys gegen eine Vollernte zurück⸗ 
ehen. 


Abonnements⸗Einlabung. 


Unfere geehrten auswärtigen Abonnenten 
wir, die Beſtellungen auf die Danziger Zeitung 
— das nächſte Quartal rechtzeit aufzug eb en, 

amit keine ent n der Berfendung 

eintritt. Die Poſtanſtalten befördern nur jo viele 

emplare, als bei denſelben vor Ablauf des 
Quartals beſtellt find. 

Alle Poſtanſtalten nehmen Bestellungen an. Der 
Abonnementspreis beträgt für die mit der PoR zu 
og Gremplare pro III. Quartal 1875 
5 Mk.; für Danzig inclufive Bringerlohn 5 Mk. 
25 Pf. Abgeholt kann die Zeitung werden für 
4 Mk. 50 i. pro Quartal: 

Retterhagergafíe No. 4 in ber Expedition, 

Altfädtiſchen Grab en No. 108 bei Hrn. Guſtav 


Henning, 

2. Damm ae, 3 bet Hrn. Albert Kleiſt, 
iſchmarkt No. 26 bel Hrn. G. A. Lorwein, 
anggaſſe No. 85 bei Hrn. Alb. Teichgräber, 

Langenmarkt Ro. 21 beißrn. Hubert Gotzmann, 

Langgarten No. 8 bei pn Bräutigam, 


niſſe, welche eine kurze Zeit lang an die europäiſche 
3005 geknüpft worden waren, vollends verſcheucht 
worden.“ 


Der „N. fr. Pr.“ wird gemeldet, daß Erz- 
dejos Albrecht während feiner Begegnung mit 
e Wilhelm von dem Letzteren in auszeich⸗ 
pes at 5 Tonnen Dun und Fan 
DA - ie Einladung erhalten habe, den Herbſtmand⸗ 
Actionäre dabei leer ausgehen, mag zu bedauern vern in Preuß ich Söleſten „ Es 
r fein, der Staat kann ihnen aber kein eſchenk auf unterliegt daher keinem Zweifel mehr, daß der Erz⸗ 
Koften der übrigen Steuerzahler machen, und ang ehe bald nach ſeiner Rückkehr von 
gerade dieſe letzteren würden es fein, welche etwaige Trouville ſich in militäriſcher Begleitung nach der 
Ueberſchüſſe vor den Actionären erhalten müßten, genannten preußiſchen Provinz als Gaft des deut⸗ 
denn nicht dieſe, ſondern jene haben die Zuſchüſſe 4 Kaiſers begeben werde. Gleich den gegen 
geleiſtet.“ : 3 wärtigen Beſuchen des Erpberaons Albrecht wird 
Ueber die e Wirkung der neuen auch eſſen Anweſenheit bei den preußiſchen Herbſt⸗ 
die heutige „Prov. manövern als eine Friedensbürgſchaft angeſehen 

werden können. 


5 der franzöſiſchen Nationalverſammlung 
Buß t große Au eguno wegen ber Erklärun 
uffet's und der Angriffe du Temple 
egen Mac Mahon, die theilweife auch Schaden⸗ 
Freude hervorrufen. In Buffet's Erklärung fiel 
allgemein die Stelle auf, wo er ſehr herausfordernd 
ſagt, daß er weder Programm noch Verwaltungs⸗ 
perſonal ändern werde Seine rüͤckſichtsloſe Sprache 
ift dem Umſtande zuzuſchreiben, daß er aus dem 
Miniſter ium austreten will; er iſt fortwäh⸗ 
rend in Streit mit Wallon, Dufaure, Leon Say 
und Decazes, die aber nachgeben, um eine Mi⸗ 
niſter⸗Kriſis zu vermeiden. Buffet ſucht jetzt auch 
1 Streit mit der Kammer. ſcheint jedoch, 
aß er bei der Prüfung der Wahl im Cotes-bu-Nord, 
wo die früheren Miniſter Chabaud⸗Latour und 
Tailhand ganz ungeſetzlich auftraten, für dieſe 
Partei 1 und dabei die Cabinets frage 
ſtellen will. Wa Wee. wird er aber dann 
allein aus dem inet treten, Dufaure oder de 


Neugarten No. 22 bei Hrn. Töws, 
Paradiesgaſſe No. 18 bei Hrn. Bäckermeister 


Troſiener, 
Poggenpfuhl No. 32 im „Tannenbaum.“ 


Telegramme der Danziger Zeitung. 
ien, 24. Juni. Wie Y „Preſſe“ meldet, 

fenif e Gejandte, Graf di Robillant, 
borgefern dem Grafen Andraſſy die Kündigung de 
das Gerücht, daß Fürſt Putbus diefer Commiſſton 


die Vernichtung Laskers und die Geißelung bes 
liberalen Sünder gelungen iſt, blieb dem Außen⸗ 
„ſtehenden leider Geheimniß. In die Oeffentli keit 97 bn hätten, — ſie mußten ſich vielmehr ſagen, 


Signo ber Rational Berfammíung wurden ift nur der bekannte Antrag des Fürſten gedrungen, 
me 


rel Artikel des Gesetzentwurfs, betreffend nach welchem den Actionären der in Aguidalton 
den Vertrag mit der Paris⸗Lyoner Eiſenbahn 


befindlichen . ein Antheil an 
angenommen. Sodann wurde auf Antrag Labou- 8 


7 e der au ; bald zur bie 
procentige Verzinſung des vom Staate auf 
lahe's beſchloſſen, in die zweite Beratzung des dieselbe verwendeten Laps überſteigen würde, 
Geſetzentwurfs über die ed hop fy ewalten 
er nach der Berathung bes Eiſenbahngeſetz 


geſichert werden follte. Wenn jetzt die „Kreuz tar 
] wie wir geſtern mittheilten, damit droht, daß er 
eutwurfs einzutreten. — In mehreren 6 E 

Departements 5 che 


nben e beten tt 


Wiebe Muros immer wieder aufs Neue geſtellt werden 

= 1875 fo 175 igen. Wu regia log = 

etionäre zu beruhigen. rde dieſe Abſicht aber 
Telegr. Nachrichten der Danziger Zeitung. 
Ems, 23. Juni. Die Kaiſerin iſt Nachmittags 

3 Uhr zum Beſuche des Kaiſers hier eingetroffen 


wirklich erreicht, fo würden die Actionäre nur aufs 
Neue getäuscht und bethört fein. Denn ſobald auf 
und hat ſich nach kurzem Aufenthalte nach Coblenz 
zurückbegeben. 


Grund des ſoeben vereinbarten Geſetzes die Nord⸗ 
Amſterdam, 23. Juni. Bei den geſtern 


tten. Je lebhafter aber dieſes Bewußtſein 


andererſeits zu der Erkenntniß gaan en, daß fie 
gen Staatsgeſe 

bahn in das Eigenthum des Staates übergegangen oliſchen Glauben und fir 

if find jene Anſprüche ein für alle mal abgethan. 

ie „Kreuzzeitung“ hat dem Fürſten Putbus einen 

RRA DEIA PERSA AO ARTIE 


der [hen heldenmüthigen Widerſtande 
zur ckgezogen. Werder gebührt die höchſte 
Anerkennung und ſeinen tapfern Truppen?“ Was 
. on Friedrich v. der Wengen“). fiſt den nun mago etzt, und wodurch die Wahrheit 
ährend das vortreffliche Werk der kriegs⸗ parió worden? Wo find die verblendeten An⸗ 

eter des Irrthums und der Lüge, und wo bie 

ervilen Autoren, die auch aus trüber Quelle 
chöpften, um die einmal beſtehende Belfortmythe 


A AAA 
auf bem Gebiete der 8 eſchichte. Darum 
überlaſſen wir getroſt das fatfonnement — bem 
wir nun einmal in pa e mit dem ee 
fammten Deutſchland ungläubig und unſpmpathiſch 
Be — competenter, gewiß nicht aus- 
letbender Kritik und geben einen kurzen Bericht 
über Anlage und ana des Werkes um ſo 
lieber, als ja das heimathliche Landwehrbataillon 
sn feinen Ehrenantheil an den . vor 
Belfort hat. — In einer ausführlichen Einleitung 
Seite 1—64) a der Verfaſſer zunächſt die 


.. ˙———̃— ͤ ÜAERENTRRTREE 
iſt. Leider re er fic) dabei in feine einmal ge- 
cn Idee fo zu ſagen verbifien, und ift, indem er 


Zune Bild vom Beginn des Krieges bis zur 
ataſtrophe von Sedan entrollt hat, eilen andere 
Militär⸗Schriftſteller voraus und ſchildern in 
Monographien befondere Epochen des Feldzuges, 


oder fubjectives Intereſſe aben. So iſt bereits 
eine nich unbedeutende Zahl von Schriften ent 


egebenheiten auf dem großen riegstheater und 
verweilt ein de er bei den pai ue welche 
auf die ae des Feindes geblieben „denn] Baden und aß betreffen. Er ſchildert die Unter⸗ 
pe können zu behaupten ſich nehmungen des Werder'ſchen Corps, berichtet von 
iI bem Auftreten der 4. Reſerve⸗Diviſion“) (General 
v. Schmeling) vor Schlettſtadt und Breiſach; von 
der Cernirung Belfort's durch die 1. Reſerve⸗ 
Divifion (General v. Tresckow), fo wie v. Werder 's 
Kämpfen vor Dijon. Ende November iſt das Be⸗ 
keiten ()“ auf der Siegesbahn ue e lagerungs⸗Corps vor Belfort verſtärkt, der Feind 
inüber- aus dem Vorterrain zum Theil vertrieben und ſo⸗ 
bi mit die Möglichkeit gegeben, den artilleriſtiſchen 
Kampf gegen die Vogeſen⸗Feſtung zu beginnen. 
Die Batterien werden gebaut und thun, ſoweit es 
gegen Felſen möglich, ihre Schuldigkeit. Die Franzoſen 
wollen aber weder ihre Hauptſtadt noch das hochwich⸗ 
tips Belfort in die Hände des flegreiden Gegners 
fallen laſſen und erſinnen darum — obſchon das 
Schicksal der Loire⸗Armee fie an die Fruchtloſigkeit 
ihres verzweifelten Widerſtandes hätte mahnen 
follen, einen kühnen Operations⸗Plan, der Werder s 
ch] Vernichtung und Belfort's Befreiung als nächſte 
Aufgabe, den Entſatz von Paris aber als eigentli⸗ 
ches Ziel hinſtellt. — Von dieſem frangdjifden 
Operationsplane handelt der erſte 1. Abſchnitt 
(Seite 65—111), und man muß dem Verfaſſer die 
aufrichtigſte Anerkennung dafür fee daß er bie 
t 


red nur feiner Energie glückte es, trotz der 
' habe; welche dieſer durchaus fal 14. Armeecorps bereiteten Schwierig⸗ 
Denkmal pepa ar, welches den im Kampfe für aus (shung zu a fogar den Jahrestag der 
des Vaterlan ) ämpfe öffentlich fei 
ig wen Kameraden allerorten errichtet iſt — ein 
rinnerungsblatt dr das 7 der Lebenden 
bringen und der Mit- und Nachwelt warm und 
wahrheitsgetreu von den ſieggekrönten Infierno 
ihres Corps, ihres Regiments, ja ihrer Batterie 
und ihrer Schwadron erzählen wollen. 

Zu dieſen Ber geſellt ſich freilich von 
einem ganz eigenthümlichen Standpunkte aus- 
gehend $as umfangreiche Werk „Die Kämpfe 
vor Belfort im Januar 1871 von Friedri 
v. der Wengen“. — Wer „auch mit dabei war”, 
und wem das Herz bei der Crinnerung an die 


edachten 
prin in hartnäckigem Widerſtreben gegen die zudrängen. .. Das klingt böſe, aber — wir fin 


2 v. der Wengen's Werk weder überzeugt noch 


des Aufrufes, welcher in Baden die Kei eg, des 

aum 
unvereinbar mit Deutſchland's nationaler Würde 
von der Staatsregierung, als der zum 
Schutze des Rechtes berufenen Hüterin, nicht 
geduldet werden dürfte!! — eiter konnte 


falles der Bourbali'ſchen Schaaren dur 
h. das 14. Armee⸗Corps unter General v. Werder. 


franzöſiſchen Quellen, ſo weit ſie irgend erreichbar 
waren, aufgeſucht und zum Gegen i 
Studiums pane hat. Da erhalten wir denn 
einen Einblick in die fieberhafte Geſchäftigkeit des 
Kriegsminiſters Gambetta, wie er mit ſeinem ver⸗ 
trauten militäriſchen basa ee Freycinet den ihm 
vorgelegten Plan Bourbaki's, mit feinen 3 reorga⸗ 
niſirten Corps die Loire zu überſchreiten, nach 
Montargis zu rücken und von hier gegen Fontaine⸗ 
bleau pe verwirft und dafür den Gegen⸗ 
vorſchlag aufftellt, daß Bourbaki's Truppen ſchleu⸗ 
nigſt auf der Eifenbahn von ihrem Sammelorte 
Bourges nach Beaune (füdlich von Dijon) beför⸗ 
dert werden. Von da aus ſollten fie mit der Divi- 
ſion Cremer und mit Garibaldi gegen Dijon und 
Gray vorrücken, ſich durch Ueberraſchung des Ge⸗ 

„) Vergl. die ſchriftliche Inſtruction des General] — 
v. Werder bei v. der Wengen, Seite 166. 


Denkmal⸗Comité's neigen, welches den deutſchen 
Patriotismus des Verfassers in Zweifel ra 


der oberſten Kriegsleitung in Verſailles, welche das 
roßherzoglich baden ſche Kriegsminiſterium auf⸗ 
forderte geeignete Erſatztruppen aufzuſtellen, um 


entgegenzutreten, das Flitterwerk der 
penn 
a ning?) zu bekämpfen und ihren 


Geſchichtsſchreibung eine Warte der 
Val rheit tribe und nicht die Bahnen 
des Byzantinismus wandle!“ Woher denn 
—fo fragt ſich erſtaunt der damalige Mittimpf 
an ber Cijaine, — bie ſittli aifent ath 
Entrüftung ? Steht, nicht 
Telegramm vom 18. Hach f 1871: „Bourbaki 
hat nach dreitägiger Schlacht ſich vor dem Wer⸗ 
*) Leipzig (Brockhaus) 1875. XXIV Seiten Bor: 
wort, 10 . = 3 Karten. Preis 12 dl 


letzen feindlicher Streifcorps zu ver⸗ 


v. der Wengen's wegen der hochſchätzbaren Samm⸗ 
lung und Sichtung des betreffenden Materials, 
wegen der Vollſtändigkeit und Gründlichkeit im 
d Detail und wegen der Klarheit und Präeiſton in 
der Darſtellung, als eine höchſt wert volle Gabe 


J o. der Wengen datirt fein Buch aus Freiburg im 


Breisgau. *) Zu dieſer gehörte das Landwehrbataillon Danzig, 


v 


N. 


und deſſen Ehefran zu 9 Monaten Gefängniß und 1 Jahr 
Ehrverluſt; endlich wegen Begünſtigung des Betruges 
das Dienſtmädchen der Kirſt und ein Hausmädchen im 


Groſchens beruhenden Dreipfennigſtücke eingezogen 
Be 5 welchem Zwecke 5 hen be augewieſen 


weichend, Yor Juni 24,25, Yr Juli 24, 75, Auguſt 
25, 00, er September⸗Dezember 26, 25. ehl behpt., 


80, 75, li 81,00, Auguſt 81, 50, yer 
eos 82, 25. Spiritus ruhig, Yer Juni 


worden find, die in ihren Beſtänden befindlichen, ſowie t & 
die ferner bei ihren eingehenden 7 Verne Neuen Palais zu 6 bez. 9 Mon iten Gefängniß, welche 
deutſchen Gepräges anzuhalten und in abgerundeten] durch die Unterſuchungshaft als verbüßt erachtet wurden. 
Beträgen ſchließlich an das Münzmetalldepot des Reichs] Der Ehemann der Kirſt wurde auf Antrag des Staats⸗ 
bei der Münzdirection in Berlin abzuſenden. ſanwalts freigeſprochen. 3 : 
* Mit der Poſtverwaltung von Oftindien ift — Am 20. Juni, Nachmittags, iſt in gar 
wegen Herſtellung eines gegenſeitigen Austauſches von Wilhelm Bauer, der berühmte Erfinder der unterſeei⸗ 
äckereiſendungen unterm 15/3. April ein Abkommen ſchen Schifffahrt, der 1863 die Hebung des im Bodenſee 
getroffen, welches am 1. Juli in Kraft tritt. Von diefem | verſunkenen Dampfers „Ludwig“ vollzog, im Alter von 
ru ab können gewöhnliche Packete bis zum Ge⸗ 53 Jahren nach langwieriger, ſchmerzlicher Krankheit] Jer 
wichte von 22 Kilogrammen nach dem ganen Seftlande geftorben. 


Vorder⸗Indien s und nach Britiſch Birma abgeſandt _——— ĩẽ2⁰nĩĩé 
Börſen⸗Depeſchen der Danziger Zeitung. 
Berlin, 24. Sunt. : 


Ya Ju 
186,50—186,00 dl. Pedy ee Juli⸗Auguſt 187,50—186,50 
A bez., r September⸗October 191,00—190,50 K bez. — 
Roggen loco 1000 Kilogr. 133—161 M nach 
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= 
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I Qual., Futterwaare 150—170 M nach Qual. — 
werden. Die Befördern gejehieht über Trieſt und 
Alexandrien. Das vom Abſender im Voraus zu ent⸗ 


richtende Porto beträgt in Deutſchland allgemein und Ert. v. 28. Erz. v.28. — Roggenmehl der 100 Kilogr. unverſt. incl. Sack 
ohne Rücksicht auf die Entfernung eine Mark für je] Weizen gelber Pr. 4½ conf. J105,70 (105,80 „No. 0 22,25—21,25 M, No. O und 1 20,50—18,50 K, 
500 Gramm oder einen Theil von 500 Gramm. Die] Juni 118350 86 Pr. Staatsſchldſ] 92,50 92,50 Juni 20,50 — 20,45 dl. bez., Y Juni⸗Juli 20,50— 
Packete und die Begleitadreſſen melee den Vermerk] Sepbr.⸗Octbr. 191 190,50 fp. 342% PF.) 85,80] 86 20,45 f. 05 Yr Juli⸗Auguſt 20,50 — 20,45 K. bez., 
„über Trieſt“ tragen. Die Verſendung der Packete] Rogg. beſſer, do. 4% do.] 95,50 95,30 ö Dr pagel eptember 20,55 K bez., Yr Sptbr.⸗Octbr. 
unter Werthangabe ift nicht zuläſſig. Ueber die weiteren ni 140 138 | do. 4½ % vo. 1102 102 115%, Petroleum in ces 20,65 dl. bez., r October⸗November do. — i 
Bedingungen geben die Poſtanſtalten auf Befragen mi⸗Juli 140 138 [Berg.-Märk.Eiſb. 84,50 85 $125, Mehl 5D. 250., Rother Aae a d. 1D. | Yr 100 Kilogr. ohne y 60 A. — Riibbl yr 100 
uskunft. epbr.Detbr 1144 143 ſeombardenler. Gy. 164,50 162 216, Mais (old mixed) 870., Zucker (Fair refining] Kilogr. loco ohne Juni 57,5.—58 


Petroleum Franzoſen . 501 506,50 
E 200 E Rumänier . - 34,40 34,50 
ept.⸗Oct. 24,10 24,70RHein. Eifenbahnj113,80 114,30 fracht 7 

Rüböl Juni 58 58  [Orfter. Greditanft.1395,501396 
Sept.⸗Oct. 60,30) 60,40 rurten (5%) [41 | 41,30 

Spiritus loco Oeſt. Silberrente] 67,90 68 
a 53,70) 53,80|Ruf. Banknoten |280,70/280,20 
ent. Det. | 54,70 54,60|Deft. Banknoten [183,70/183,70 

Ung. Schatz A. u. 93,90) 94 [Wechſelers. Lond.] 20,41| — 

Ital. Rente 72,10. — Fondsbörſe matt. 


Faß — Jr y 
57 Yr Juni⸗Juli 57,5—58 K. bei. Yor . 


bis 60,3 A. bez., Yr October⸗November 61 A. bz., 
dur November⸗Dezember 61,8 K bez. — Petroleum 

100 Sak loco 26 . bez., 
der Juni 25 K. bez., Yor Sept 10 te 24,7 & bez. 


Danziger Börſe. 

Amtliche Notirungen am 24. Juni. 
Weizen loco weniger Kaufluft, ye Tonne von 2000 E 
feinglaſig u. weiß 182-1868 200-210 K Br. 

ochbunt . . 131-1358 192-200 K. Br. 

elíbunt . . . 129-1318 190-195 M Br. | 184-198 
unt. . . 126-1318 185-188 M Br.] & bez. 

roth. . . . 127-1348 178-186 Kl. Br. 

ordinair . . 122-1308 165-180 Kl. Br. 
Regulirungspreis 126% bunt lieferbar 186 K. 

uf Lieferung 126% bunt Yr Juni⸗Juli 188 A 

A. Br., Yor — Hao 188 Kl. Br., 186 Ml. Gd., 

yor September⸗October 191 . Br. 
Roggen loco flan, Yr Tonne von 2000 E 

194% 145%, K. : 
Regulirungspreis 1208 lieferbar 140 K. 
uf Lieferung Yr Juni 142 M Br., Yr Sept. 
ctober 143 M. Br. 
R * loco Tonne von 20008 der Auguſt⸗ 


geſtern ebenſowenig wie in früheren Jahren etwas Le ſehen 
eweſen. Das ‘Samy i 
Sabre die meiſte Anziehungskraft ausübt und das 
au 


nahmsweiſe gut und bot au tga SI 155 


Wolle. 

8 e 23. Juni. Die Käufer verlaſſen 
bereits unſern Markt und trafen auch nur pa 
Partien nachträglich ein. Der Geſchäftsgang bleibt 
chleppend und die bezahlten Preiſe auf dem Niveau 
er letzten Tage. chwere Wollen und mißlungene 
Wäſchen finden faſt gar keine Liebhaber. 


Schiffs ⸗Liſten. 
Neufahrwaſſer, 24. Juni. Wind: NNO. 
Angekommen: Sophie, Schwartz, Amſterdam; 
Dania, S Marſtul; Chriſtine, Carlſen, Copen⸗ 
hagen; Baltic, Svendſen, Kiel; ſämmtlich mi Ballaſt.— 
Prospero (SD.), Peat, Shields; Germania, Kalff, 
bi beide mit Kohlen. — Ceres, Döllner, 


4 ; 5 - | Neroyort, Petroleum. 
reußiſche Staatsſchuldſcheine 92,25 Gd. 90 er Geſegelt: Black Swan (SD), Scarth, Riga, 
oR Ay B 5 B 5 be = Sm = 3 x 
o. ep 3 > cide. — Greta ), Bulmer, Antwerpen, Getreide. 
Da „„ Gebaut Cena, Dinkela, London, Holz. — Ben Macdui (SD), 
91,00 Br. Spt Danziger Sopot en fandbriefe 100,00 ir aay pe Brion, 1 Dinatpfer 
Jer Br. 5 Pommerſche Hypotheken⸗Pfandbriefe 100,00 n 7199, pier. 
Br. 5ſt Stettiner National » Hypotheken - Pfandbriefe 
101,00 Br. 
Das Vorſteheramt der Kaufmannſchaft. 


Danzig, den 24. Juni 1875. 
Getreibe⸗Börſe. Wetter: trübe aber warm. 
Wind: N 


Weizen loco verkehrte am heutigen Markte in flauer 
Haltung, Käufer zogen ſich zum größeren Theile zurück, 
und nur mit vieler Mühe konnten 350 Tonnen unter⸗ 


Weizen loco subio, auf Termine matt. — Roggen 
loco ſtill, auf 
1268 1000 Kilo 192 dr 191 Gb, Je 


won 


eundlichſt unterſtützt und es iſt erfreulicher Weiſe tro t 
bes Behränges über keinen einzigen Unfall oder Gro Br., 191 Gd. er Setober-Rovember 1268 194 Br., 
zu berichten. Außer den Maſſen von Theilnehmern, N 
welche die Privatequipagen und die Lohnfuhrwerke aller] Gd 
ormen aus Stadt und Umgegend dem Feſtplatze zu⸗ 
hrten, find mittelſt der Pferde⸗Eiſen bahn 7997 f 
erſonen à 2 Sgr. und 1209 Perſonen á 1 Sgr., — Hafer ruhig. — Gerfte flan. — Rübbl feſt, loco 
uſammen 9206 Perſonen zwiſchen Danzig und Lange: 60, ye October yr 200 61 tus 
ti Y e erg a Ba beak gs F 
ar in Folge des prächtigen Wetters eine e e. 
$ # Ein Arbeiter der rtillerie⸗Werkſtatt entwendete 
geſtern aus derſelben 92 Pfd. Eiſen und wurde deshalb 


arretirt. 

Elbing, 24. Juni. Im Laufe der nächſten Woche 
wird der auf der Schiffswerft des Commerzienrath 
Schichau gebaute fe eiſerne Schraubendampfer 
„Tonſtantin“ ſoweit fertig geſtellt ſein, um, durch den 
Elbing und das Haff Schi ſeine erſte Probefahrt aut 
See anzutreten. Das Schiff foll als Paſſagierſchif 
wiſchen Riga und Baltiſch⸗Port dienen. Die 

i deſſelben hat Herr Zimmermann, ein geborner 
ane welcher bereits feit 15 Jahren zur See pe 
abren, übernommen. — Der Mangel an Drojchten 
war acer fo ſtark fühlbar, daß der Fleiſcher Gruhn, 
deſſen Sache heute zur Berbandlamo kommt, geftern 
wegen eines Localtermins auf der ugerſtraße durch 


Thorn, 23. Juni. Waſſerſtand: 2 2 Zoll. 
Wind: S. Wetter: Fa u 


ändert, yer November 279. — Roggen loco unver: 
ändert, auf Termine niedriger, ctober 181%. — 
Raps yer a 409 Fl. — Rüböl loco 36 ¼, yr 
Herbſt 38, Y Mai 1876 39%. — Mil: Schön. 
London, 23. Juni. Getreidemarkt. (Schluß: 
bericht.) Der Markt ſchloß für ſämmtliche Getreide⸗ 
arten bei ſchleppendem Geſchäft zu nominell unveränderten 
reifen. — Fremde Zufuhren feit letztem Montag: 


: - el 
- Ertrapoft vom Kreisgericht dorthin transportixt werden | Bre ebracht werden. Die bezahlten Preiſe waren zu Gunſten apier, Seife, Nägel, Wagenfett, 
3 3 igsb 24. Juni. Der Miniſter 5. and⸗ Wetzer ; Schwul — Hafer 36,220 Orts. — Dr Käufer, doch ſchloß der Markt recht luſtlos und bie Wein, Soda, leere Kiſten. — otz, Töplitz u. Co., 
er haft Dr Frledenthal trifft am 25. d. ein. — Das Gee Sglaß⸗Conrſe] Gon gemachten Gebote blieben gegen Wet e Preiſe um Ereahom, Soda, Natron, Felgenhölzer, Dachpappe, 

im Pregel an der grünen Brücke liegende Fahrzeug e Rente 72%. Lombarden einige E Jr Tonne mE ezahlt pa bunt | Cement. S 
des Schiffers Widde⸗Roſenberg, mit 18,000 Ziegeln | giz, 57%. Ruſſen de 1872 a = Fr 4 155 Pai E hellbunt > de, Trsimieti Ginss % 5 
„beladen font geftern Morgen 3 Uhr in Folge cines Lene . Silber 55%. Tiirliie dub be 1865 43%. [150% 190, AL, 13190 192 A, 189. , E Melen. 0 
auf den mb, fo daß nür die Spitze des Maftes aus Fre Türken de 1869 52%. eren Vereinigte Staaten weiß 132% 194 AM yee Tonne. Termine matt, Juni: Edelſtein, Mandel, Dubienta : ba ig, 9 Traften, 

dem Wafer herausragt. Dd. den Druck, den das 1882 102%. 67. Vereinigte Staaten 5% fun 5 : Fa p Wei > 319, 

; auf da: Waffer übte ite —. Oeſterreichiſche Gilbercente 68. i 188 . Br., Juli⸗Auguſt 188 . Br. 186 „. Gd. 14, 


"Mo beim f y f E i i 
h joe ‚| reife Bapierrente 63, 5 unde Schar Seen Dee 191 4 Br. Regulirungspreis 186 AL 
e bon Ser u . . 1 eee Roggen loco flau und ohne Kaufluſt, nur 6 Tonnen 
ff 950 000% fo. Gt i Platzdiscont 31, pt 1248 zu 145% f. Yr Tonne find verkauft. Termine 
$ h 000 Pfd. Sterl. Platzdiscont 3% unbeachtet, Juni 142 &. Br., 140 f. Gd., September: 
9. 3) Liverpool, 23. Sum. [Baumwolle.] (Schluß: | October 143 dl. Br. Negulirungspreis 140 4 Ge: 1330 2 1 
bericht.) Umſatz 1200 Ballen, davon ia peculation fündigt 50 Tonnen. — Rübſen Termine ftille, Anguit-| Eichner, Klarfeld, Sieniaw, Schulitz, 4 Traften, 
i der geſtrigen Sitzung middle anne nische 176 air alle 976, mil September 275 & Br., Sept. October 280 & Br. — 
, , . ri 5 

Im 9 b fae Dhollerah e. good middl, Dbollera 4%, middl. Spiritus loco wurde zu 51,25 dh. verkauft. 

i hollerah 4%, fair Bengal 4%, fair Broad 5%, 
new fair Oomra 5%, good (ai omra 5½, 0 ' ‘ 
Madras 4%, fair Pernam 8%o, fair Smyrna 6%, fair Stettin, 23. Juni. Weizen 
[Egyptian 8%. — Stetig. Amerikaniſche Verſchiffungen M ye Juni⸗Juli 188,00 A, September⸗October 


i aut 
1200 St. Balken h. H., 500 St. Balken w. $. 


Wolke, Wolke, Oſtrode. Schulitz, 6 Traften, 
inte acre MowisWieich Schulitz, 2 Trafte 
T, ula, Wieſch, . 
qe 652 Gt. Balten w ur EG 


er Zinſen (15—20 % auf 4 Wochen) und r- eher theurer. Fair Domra Juni⸗Juli⸗Verſchiffung r 191,00 4 — Roggen Yr_ Juni 143,00 K, yor Lese e —— Danzig, 1 Kahn, 
regen daß die Darlehne für hohe ej des Kir © ge 5 

inzli werden. Frau Kir . Juni 56, A 
ge dr ra Nauch erhielten je der September⸗October 58,00 "de Meteorologiſche Beobachtungen. 
5 Jahre Gefängniß und 5 Jahre Ehrverluſt, die erſtere 52,00 Al, Der ni⸗Juli 52,00 A, EN eh: ae AC Tin oo 
wegen wiederholten Betruges und Nrkunbenfätfchung, ee „ 5 11,0 K be 2 en [ML Wind und Wetter 

: . rei; N II, 7 y ye . 
die letztere wegen wiederholter Hehlerei; aus dem 155 aulirungspreis 11,70 K, 9 September, Gelber 11% 5 Par. Linien | im Freien 


A. Br., Yor October-Novbr. 11,50 di. Br. — Schmalz, 
Naber 57 Al bez., Wilcox 58 — 58,25 „. bez., Yor Juli⸗ 
luguſt 55 . bez., Sez Auguſt 55,50 K. bez. 


Frau zu 2 Jahren Gefängniß und ebenſo langem Chr- 
verluſt verurtheilt; wegen 


24 3 338,28 | +145 N mäßig, bell, bewölkt. 
ner der Bruder der Kirſt, 


12 338,15 42 N., friſch, bezogen. 


Berliner Fondsbörſe vom 23. Juni 1875. 


ige Verkehr hatte keine Feſtigkeit, das Cours⸗ Die lombardiſchen Prioritäten konnten ſich mindeſtens ſchließen. Die localen Speculationseffecten trugen nur; bei ziemlicher Feſtigkeit ruhig um. Auswärtige Priori⸗ 
1 alen Gebieten Herabſetzungen, die] anf dem 7 Mean behaupten, da zu der niedri⸗ einen wenig feſten Charakter, beſonders war Disconto | täten, mit Ausnahme der Sombartilden, — 2 ohne 
ies größere, Ausdehnung annahmen. In gen Notiz ſich reichlich Käufer für das angebotene | Commandik matt. Auswärtige Staatsanleihen blieben] Beachtung. Auf dem Eiſenbahnactien⸗Markte fand nur 
dieser Hinſicht haben wir zunächſt der Lombarden und Material fanden, der Cours im Handel ſtellte fic) | mit Ausnahme von Türken meiſt unverändert, dieſe] ein ir geringes Geſchäft ftatt und war die Stimmung 
Türken Erwähnung zu thun. Für erſtere iche felbſt beffer. Oeſterr. Creditactien und Defterr. Staats“ aber gingen auf Londoner Notiz um 1 volles p& zurück] im Allgemeinen wenig feſt. Leichte Bahnactien waren 
augenblicklich an den Börſen eine durchaus peifimit che] bahn erfuhren ebenfalls gegen geftern nicht gerade ganz] und waren in größeren Beträge offerirt. Nuffiiche | faft durchweg matter, Coursveränderungen blieben aber 
Auſchaunn und scheint hierin unſere Börſe ſich ganz unbedeutende Einbußen. Gegen Schluß der Börſe be⸗ Pen ſehr ſtill, nur Central⸗Bodencredit bevorzugter. | nur gering: Bantactien ſehr ftill, Deutſche Reichsbank, 
beſonders be biota zu wollen; die Stammactien ev: | foftigte fe in Folge von Deckungskäufen die Haltung] Preußiſche Fonds gingen ziemlich lebhaft um, zeigten deren Erſcheinungstag auf den 25. d. feſtgeſetzt iſt, 
e erheblichen Rückgang, ſie auf dem Markte für internationale Speculationspapiere, | aber ſchwächere Tendenz, andere deutſche Staatspapiere wurde zu 139 rege umgeſetzt. Induſtriepapiere wenig 
fy in den beiden letzten Tagen um ca. 20 dl. gewichen. ſo daß dieſe auch nicht mit ihrer niedrigſten Notiz! blieben faft geſchäftslos. Inländiſche Prioritäten gingen! beachtet. Montanwerthe weniger feſt. 
+ Binjen vom Staate garantirt. 


— — — —ůẽ — —-— 


theken⸗Pfandbr. Div.1874 Div. 
Hypo “Di 01 93,10 Berlin Hamburg | 182 1244| + Stargard-Poſen | 101 4%)| do. do. B Elbetbal 


Div.1874 
—9 1 Raf. Central. do, | 5 5 | 69,40 | Gew-Br.eguner | 5875 | 0 | Verge u. Hütten⸗Geſellſch. 
Deutſche Fonds. gg 103,20 |Ruf-Pol-Shagosr. | 4 | 88 Berlin. Nordbahn 1,25 — Thüringer 114 7½ Hunger. Rordons. | 5 | 63,80 | Int. Hanbelsge]. RT es 1 
Gonjorivirte unl. 4 105,80 Cent. Wb. Ce- Vfb. 5 [107,40 [Vol. Gertie. t. a. 5 — Berl. Bad.-Mand. 67,90 — [SlUfbInfcrbura | 32,50|— | Hunger. Ofbahn 5 Rbnighd. Ber-B.| 87,50] 5% Dortm.Unton an.] 8,50] — 
br. Ginate-ant. 4 — [ do. de. 4100,70] do. Vart»Dblig, | 4 | — | wetinetettin 135,00 9%] Weimar- Gera gar 60,75 4%" Bref-Brajewo | 5 | 87,40] Meining.Geeditd. | 82,20 — | Sénior u. Saura. | 94,10 |— 
4 | 98,201 aundd. do 100,25 do. Vid.d Em. S | 4 | 83,50 | rel. S- Fs. | 80,60) 7% de.. 43 5 | 4Gbart-tow rtl. 5 [100 | RorddeutfdeBant | 137,25 | 10%] Stolberg, Bint | 20 | — 
Staats -Schulbſc. 33 92,50] wang. Hup-Mrobr.|5 |100 do. do. do. do. [5 | 81,30} asln- Minden 101,30 — | Bree Grajewo 40,60|— | +gurstásgartom 5 1100,10 | Def Crebit.- un. — 6% ae 8 0 — 
dene ane 194,50] ve dn 110 | Oe pepa ia a u Sem. 108 118. [aevasos 1% bene 5 [100,75 | Beeubige Wont 15026 | 12% ere | ade 
br. 86, - Pfdb. merik. Anl. p. » 7 en „ Galiz. Carl -N. 8. 106 — Mosco-Rjäfan 2 do. Bodencr.B. „ z = 
Ya wre 96 Bo 105 101,75] do. 4. Serle 6 98,70 FE — 0 Hepner de 91 6 3 5 100,10] Vr. Cent. Bd.-Cr. | 119 9% „ 
do. do. 4102,20 rar. En. ety. 100 [5 112 do. Ant g 1885 | 6 193,0 ane Seren. Bub. 14,10) 0 |+Mranpe. Rub. 0. 59,90] 5 | Rybinst-Bologoye | 5 | 90,90 Preuß, debug. 55% 0 e 93 
Bomm. Pfandbr. 34, 86,90] Stett. Nat: Hp. 5 de. dd n 6 18445] de. St. 27 O Satiic-Lmburg 13,75 O | +9itfan-Roglow | 5 100,90 Vom. Ritterſc-B. 126,50 — [o don 8 44.8 — 
do. do. „50 Ausländiſche Fonds. | do. do. d. 1881 7 104,40 Qannover-Uttenbet] 14,80| 0 | Defter-grang. St. 516,50 — | i Warſchau-Tereßzp. 5 100,10 | Scaffhauſ. Bntv. 91.25 | — do. sm. 3 — 
do. vo. |441102,50 Deftere. Pap-Rente 4 64,25 Newpork. Stadt A. 6 e do. St.⸗Pr. 28 O | + do. Nordweſfib. 266,50 | — Eölej.Bantverein | 94,50 | — Baris 3 EE 
pete neue be- , 94,90) de. Siber ente l 68 |, da. Go |B 10 | srcrigojen | 21 | 0 de u. hug 100,5 5 | Bant- und Indufiricactien | Sun nennen [1 | 0 (Sad ant b 43.3 — 
bargen. bb. [381 86. de. Lech 1054 f [112 dialen Mente 6 52020 de. er O t neicenb. Pardd. 64,25 4%, Div.1974| per- Ot | 15 % 0 do 2.3 — 
bo. do. |& | 95,301 de. Crch.- Ar. 1858357 do. LabatiUct 6 100.50 l Manres-gatseen. 67,50/— |Rumäniige Bapn 34,50 — | Wertinee Bant | 87,50 | 0 [mauverriniBafage 25) — Len 8 Ta. 4183,45 
e de. Sooje v. 180015 [116,76 | do. Taban ton. $ 100, do. St.- Ur. 63, | 3%] vo. Str. | 92,50) 8 Bal. Bantverein 72 |— rl. Centralſraßt 38,715 — |, sane 418210 
do de. 6 [106,701 bo. Soofe v. 1884307, [Stombñide Mente 48320. de. o. 91,75 5 | +mumi. Staab. 111,50 — | wert. Caſſen Ber. 240 19 ½] Deutſche Baugei. | 49,60) 0 | oe 1.4 278,90 
vo. nen [4 | 94,60] Ungar, Eijenbmn.]5 | 77,20 [Raab- Orar Bed | = 105,60] Waadeb-Aeths 211 „ |eursfierr. Lond. 163 |— | Pal. Cem. dere 59,50 — | de. Giind-B.-B. 8 do. lem 4 277,30 
do. do. 44102 f ungariſche Sooje 5 171 AumäniſcheAnleibe 5 4130 + do. Lit. 8. 92,40 4 [Schwein. Unions. 5,10 0 Verl. Handels-. 112,50 7 | vo. Neich-Cont. 73 — | Warſchau $ Kg. 4 279,70 
orm, Rentende. 4 97,700 do. Schatanw. 1.16 | 94 xurk. Anl. v. 1865 OY! Munſt. Enſch. St. B. 17,301 5 | do. went. 12 |— Verl. Wechslerbt. 107 0 J Waſeman Bau-. 35 — 2 
Poſenſce do. |4 | 96,60] grup eal. Anl. 102205 103,20 Hurt. 89 Anleihe 6 96 Rordhaujen<Erfurt| 38,50) 4 | Warſcau-Wien 253,25 — Bregl. Discontod. | 72,50 — . B. Omnibusg. | 89,75 10 Sorten. 
 rengiftge do. |4 | 97,10] po, vo. Anl. 185913 | — Türk. eifend.-Boofe | 3 do. St. Ur. 27 | O | ———————— | Genteló, l. Bauten) 36 5 tr F. . Vaumat. 26,75 | O | gouisr’or = 
3 2 bo. do. Anl. 186215 104,70 Eienb-Stamm-n, Stamm- | Oberiät. a. u. o. 138,10 | — cena ir Prioritäts⸗ | Steb.f.Ind.u.on.| 71,90 4 .A.. G. u. W. | 14,10 — Dukaten aR 
Bad. Bräm. Anl. do. do. von 1870/5 [105,80 Prioritäts⸗Actien. do. Lit. B. 126,75 — Obligationen. Danzig. Bantver. | 63,50 — Nord. Bap-Fabr 32 O | Govereigns =: 
von 1867 . . 4 117,90 do. do. von 18715 [103,80 Div. 1874] Qftpreuß. Südbahn 42 O | @otthard-Bapn | 5 99,75] Danziger Privatb. 116 6 Wozlert Maſchinf. 26,75 — | Napoleonsd'on 16,34 
Bayer. Brim. 4 [119,50] do. do. von 187215 [103,70 | wagenmanrigt | 26 — [ do. Stem | 79 | 0 | taaſchau-Oderbg. 5 | 70,75) Dorm. Bant 125,10 10 Weſtem-Geſenl. 8 | 0 | Smperiats 16,81 
Braunfd. Br. |—| 74,30] Ruf. Stiegl. 5. Anl. 5 87,10 | Bergiig.märt, 85 |— |fomm.Sentratogn.] 0,50 O | ¢Rronpe. Rud⸗ B. 5 77,90 Deutſche Denon] 97 6 | BaltifHer Voy 24,25 — | Dollar 4,20 
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ie Geburt eines muntern gefunben 


Mädchens zeigen = 


elnrioh 


Geh. exped. Gecret. im Kriegs 
Miniſterium 


Oonstanoe Heinrich, 


eb. Vogt. 
Berlin, den 19. Nan 1875. 


Verlobte: 
Maria Ruhnan, Eiſenberg, 


ohann Moeller, 


chluſſe ſtarb in Berlin 


5 4 Cand. a 


in feinem 24, Lebensjahre. 


und Verwandten. 
ng Julins Naumann und 


Herrengre 


Donnerſtag, den 1. Juli 1875, 


Vormittags 10 Uhr 


den Meiſtbietenden verkaufen: 


40 gute Werder⸗Kühe, 30 J 
Sti Sungpieb (von gu: == 


ten Milch 


und abel 


Nach Gottes unerforſchlichem Rath⸗ 


d. M., Abends 61. Uhr, nach kurzem 

AN Leiden unſer innig geliebter theurer 

Sohn, e Neſſe und Couſin, der 
rith. 


Richard Alex. Eugen Naumann 
Dieſes zeigen in tiefſter Betrübniß 


um ſtille Theilnahme bittend an die 
im herben Schmerz bleibenden Eltern 


— Hoſbeſitzer in Fiſcherbabke. 


am 22. 


Frau. 


Auction 


bin. 


werde ich auf dem Gute zu Herrengrebin, e 
wegen Aenderung in der Viehhaltung, an we 


und 3 Arbeitspferde. 


remde Gegenſtände dürfen nicht einge⸗ 
racht werden, und werde ich den Zahlungs⸗ 
Termin den mir bekannten Käufern bei der 
Auction anzeigen. Unbekannte zahlen fofort. 2 


Janzen, 


Anctionator, Breitgaſſe 


vormals Joh. Jac. Wagner. 


No. 4, 


Holz⸗Auction 


zu Kneipab No. 37. 


Montag, den 28. und möthigen: 1% 
uni 1875, 
Vormittags 10 Uhr, werde ich wegen 
Auflöſung der Handlung Reichenber 
Gebrüder, auf dem Holzfelde e 
No. 37, an den Meiftbietenden verkaufen: 
ca. 500 Stück Mauerlatten von 6 Boll | cas 
und darüber ſtark, on 

„ 10000 Fuß 1⸗ und 1% zöll. fichtene pee 


ielen, a 
„ 40000 dub ls und 1% 30. tannene ae 


falls Dienſtag, den 29, 


l 


telen, 
„ 10000 Fuß 3351. Bohlen, Be 
sub Kreuzholz in verſchiedenen AAA 


„ 10000 
imenſionen 


n Haben bei 


BH Mittags 


54 


F. 


önigsberger Gewerbe: ee ee, 
Ansſtellüngs⸗Lotterie, a 3 dl, 


Theodor Bertling, Gerberg. : 


Die Ziehung der Königsberger Lotterie findet Sonntag, ben 27. cr. ftatt 
d 15 der Verkauf der Looſe Sonnabend, den 26. er., 


Spitze 
S. 


von A 
F 


2 


Kneipab 


Den Herr en Mühlen und seer eet ato ean 
Bäckereibeſitzern 


empfehle mein ſtets reichhaltig ſortirtes Lager aller Sorten 


Getreide⸗ und 
Mehlſäcke 


bei reeller und prompter Bedienung und ſtets billigſter Berechnung 


T. At 


J 


it: 
Spitzen⸗Talmas 


erhielt in neuer Sendung 


Baum. 3 Y 


Da am 1. Juli räumen muß, verkaufe den noch bedeutenden Reſt meines E 


lfenide-Waaren “Beg 


ES zu niedrigſten Taxpreiſen. EE 
ürstenberg, 


Lan 


A seen Achten eee 
| rſter Hauptgewinn: J Geſch. ſuche einen Lehrling mit gut. Schulbild. 
auſter Lotter e Eine Villa in Zoppot, Loofe a 3 di, Crystall-Wasser Carl Voigt, mes 


is das Suverliffigite und billigste Reis lr bara CHIE 
= nigungsmittel. Es löſt alle nur SOOO Ne 5% gel 1 — 


denkbaren Flecken, in welchen Stoffen E aben 
fie auch fein mögen, fofort auf ohne E Geben io Th das Kabeuftal Geb 
EN 15 85 ee 17 5 ee 3 J Wobugelegenheit zum 1. October zu 

e vermiethen. Näheres bafetbft 2 Treppen h. 


Un Fische es > kein Mittel. $ e end er vale renden e 
n Flaſchen a 3, 6 und 124, a, in By in freundlicher Laden 
Er 2 : & wird von September oder October zu 


Danzig allein zu haben bei . 5 tembe T 
2 - einem feinen Oertel in guter Geſchäfts⸗ 


ichard Lenz, lage geſucht. Offerten bitte u. R. L. 41 
Brodbänkengaſſe No. 48, Bromberg poſtlagernd niederzulegen. 
gegenüber der Gr. Krämergaſſe. 


AO a Wate wt 
Kurzwaaren, Galanteric: 
und Luxusartikel, 


unter 9448 in der Expedition dieſer Zeitung 
überhaupt zu Ansverkänfen fic) eignende 


zu miethen geſucht. 
Ein gerún 
Waarenpoſten werden unter Discretion 
ſofort per Kaſſe gelauft von einem aus⸗ 


miges 
Ladenlocal n. Wohnung, 
maripo Geſchäftsmann. 


in nächſter Nähe des Langenmarktes und 
der Langgaſſe belegen, iſt vom 1. October 
d. J. ab zu vermiethen. Adreſſen nebſt An⸗ 

„Offerten bis Dienſtag in der Exped. d 

Stg. unter No. 9435 erbeten. 


„ 
37 St. Original Orſord⸗ Weidengaſſe 32 Crane, dach 
down⸗Mutter⸗Schafe mit 
Lümmern hat Auftrag zu verkaufen 

Richard Hollatz, Preis von 10 & zu vermiethen. 


aus 6 Zimmern nebſt Zubehör, zum 1. Oct. 
Vermittelungs ⸗Geſchäft file den Verkauf] Näheres Heiligegeiſtgaſſe No. an 


9420 


SNIE 


Fichus und 


d. J. zu vermiethen und von 12—1 Uhr zu 
beſehen bei V. L. v. Kolkow. 
ine Sommerwohnung iſt in Heiligen⸗ 
brunn vom 1. Juli für den billigen 

von Fettvieh. (9423 im Laden x (9444 
Ein farkes fehlers Soppat, Bilge 
AfreiesWa enpferd in, bie untere Gtage fofort per: 
ntethen, 2 


Sunn, 5“ groß, 8 Jahr alt, ſteht dent AS a 
¢ A 
Victoria-Sotel 


otel de Thorn zum Verkauf. 
in Zoppot 


empfiehlt feine geräumigen, aufs beſte ein- 
gerichteten Localitäten zur freundlichen Be⸗ 
i $ Lagerbier ſtets auf 
ilſener und Lagerbier an 
Eis. Täglich Table d'hote. 
Fremdenzimmer ſtehen zur Verfügung. 


Ed. Martin. 
— Gros 
Veflaurant und 
Wein-Local 


Breitgaffe No. 116, 
Erlaube mir einem hieſt en wie auswär⸗ 
igen Publikum mein Local bei neuer an. 
ſtändiger graciöſer Bedienung freundſchaft⸗ 
lichſt in Erinnerung zu bringen. (9431 


Kaffeehaus 
zum freundſchaftl. Garten, 


Nengarten No. 1. 


anggalie 82, 


Ein Grundſtück, gelegen in Danzig bei 
der Langgaſſe mit Laden und großen 


u 
1500 Shaler Miethe bringt, ſoll ſchleunigſt 
für 17,000 Thaler bei 2⸗ bis 3000 Thaler 
Anzahlung mit ſehr feſter Hypothek verkauft 
werden durch den Geſchäfts⸗Agenten Jacob 
Kleemann in Danzig, 1. Damm No. 4. 


Verpachtung !! 

Ein Landbeſitz, hart an einer kl. Stadt 
gelegen, ca. 230 Morgen groß, durchweg 
lein ebener, in höchſter Cultur ſtehender 
Weizenacker mit prächtig ſtehende Saaten, 

gutes Inventar als: 10 Pferde, 12 Kühe, 
10 Stck. Jungvieh ꝛc., ſchöne Gebäude und 
gutes, todtes Inventar, ſoll auf ca. 10 Jahre 
und pro Morgen mit 6 Thaler verpachtet 
werden. Zur Uebernahme find ca 2000 Thlr. 
erforderlich. Näheres bei G. Bedecker, 

Altſt. Graben No. 21. (9422 


ee Die lehten 6 Jahrgänge der Garten: 


5 Taube find billig zu verkaufen 


Retterbagergafíe 14, im Laden. 
Eine neue 


Gartendruckpumpe 
von Garrens & Turner, vormals 
Kunde, Hannover, mit dazu gehörigen 
Schläuchen iſt zu verkaufen Nenſchott⸗ 

laud No. 7, bei Langfuhr. Anslunft wird 


„ 2000 Stück eichene platte Brack⸗ ARE 


wellen, 
5 200 Faden Balkenholz 


und ver⸗ 


chiedene Haufen Brennholz, 


„ 300 Stück fichtene Bauhölzer und 
Brackbalken von 12 bis 40 


Fuß lang, 
„ 300 Stüct tannene Bauhölzer und 
Bradbalten, ſowie ſämmtliche 


Lagerhölzer. 


a 8 

jene ämmtliche Utenfilien, als: 1 
Prahm, 2 Handlähne, 1 Boot mit Schauer, 
diverſe Sägen, rettſchneider ⸗Eiſen, 
Schragen, Kuhfüße, Klappzangen, Leinen 
ußerdem 1 
Bralbude, ſowie ſämmtliche Paßbalken mit 


etten. 
Den Zahlungs⸗Termin werde ich bei 


und diverſe andere Geräthe. 


der Auction anzeigen. 


Joh. Jao. Wagner Sohn, 
(896 
Bureau: Hundegaſſe No. 111. 


Auctionator. 


Newcastle-Danzig. 


Dampfer „Jütland“ ladet in den näch⸗ 
ſten 10 Tagen in Newaaſtle für Danzig und 
wird bei er Ladung zwiſchen dieſen 

tzen regelmäßig fahren. 


beiden Pl. 


Güter⸗Anmeldungen erbitten 
Bailey & Leetham, Newcaftle, 


anzig. 


Storrer & Scott, Danzig 


zur Nachricht, daß 


Stotternden =: 
unterrichtet wird. 
Fr. Kreutzer, Lehrer in Roſt oc i M. 


Himbeerſaft 


in Flaſchen % Kilo Inhalt, A 1 Mark, | 

empfiehlt x 
Fr.Hendewerk, Apotheker. 
Geräucherte Landſchinken 


und Wurſt empfiehlt 


in uur feinfter Qualität, 


in Yıs und Vas Gebinden, ſowie ie 
Be, 


fr. Elb⸗Perl⸗Caviar pro Pfd. 2 


Bayer. Schwelzer⸗Käſe, beſte Qua lität, 
p 


ro Pfd. 7 + empfiehlt 
* 


W. J. Schulz, Brodbänlengaſſe 3. 


täglich frisch, empfiehlt 
A. v. Zynda, 


Feinste Tisch- und Kochbuttor, 


9486) Hundegasse No. 119, 
vorm. C. W. H, Schubert. 


Magdeburger 


Cichorien 


in allen code da 
Y 


Offeri 
zu ſehr billigen Preiſen 


Carl Voigt, 


Fiſchmarkt 
as 


terzeichneten in 


A 


Zahlung verkaufen: 


1 
2 


Das Schiff 
Albrecht' iden Hol 


ö 


ch 


Allerfeinſtes engl. Patent⸗Waſchblau 


verleiht der Wäſche einen zarten, blender 
ſer, ohne den geringſten Rückſtand zu bilden, pret auf. 
y Ferner empfeh 
diverſe Sorten weiße Waſchſeifen, echte Gallſeife, grüne und Elain⸗Seife, 
Soda, Waſch⸗Cryſtall, Eau de Javelle, Franz. Terpentin, Salmiak⸗ 


ae 
MB. Sämmtliche Artikel fü 
zu den billigſten Rich 


H i je No. 48, 
ichard Lenz, Pati hee Oe es rergaffe. 


uction in Neufahrwaſſer. 
ag er liner nation a 21 Pettifer gezen atch 11 5 ; 


Morgen Freitag, den 25. Juni, 


yo 1. ee Abonnements-Concert 


unter Leitung des Herrn Director Buchholz. 
Entree 25 4. Abonnements⸗Billets für 2 
Perſonen 3 . an der Kaffe zu haben. 
9230) H. Reissmann. 


* 
das Casco des früheren Barkſchiffes „Humber“, fi A E 
ae be aud lauf . Sand in d en cat 2 Vorlün ge nzeige 
ehendem und laufendem Tauwerk, Segeln, Ankern und Ketten, 3 eifernen ES | — AF — = 
umpen ꝛc. ꝛc. Y 2 4 Concerte 
iff und Inventarium liegt am kleinen Ballaſtkruge (nahe dem Ca 50 Cte. Häckſel 


* 
Dieſe Stärke übertrifft jede andere an Au 
hre unübertreffliche Zartheit aus, klebt nicht am 
einen ausgezeichnet ſchönen Glanz. 


Amerikaniſcher Stärke⸗Glanz, 


um De Wäſche cine beſondere Steifigkeit zu geben und den Glanz der Stärke Fae 
zu ver : 


nern 


in allen Nummern 


empfiehlt billigſt 


Eugen v. Knobelsdorff, 


Nellowmetall, Kupfer, 
Zink von Schiffsböden 


kauft und zahlt den hö 
die Metallſchmelze von 


S. A. Hoch 


en Preis 


Johannisgaſſe 29. 


zfelde) und findet die Auction daſelbſt an Ort und Stelle ſtatt. i 
a wird vor der Auction bekannt gemacht. A 


Auction | 
Freitag, den 25. Suni 1875, Vormittags 10 Uhr, ez 6 eres auf mehrfeitigen Wunfó): 


er 55 der Mottlau, rechts hinter der Kuhbrücke, gelegenen Speicher „Der weiße 
är“ mi 


eiren 600 Tonnen Portland⸗Cement It Qualität 
Mellien. 


„Seifenwurzel 2c. > 
hre nur in beſter Waare und verkaufe dieſelben F 


von 10 Herren des Berliner Königl. 


Domchors, 
9 pS ugust Schwaan._ in Danzig im ah ale ai des Hotel 
in Zoppot im Kurſaale. 


Ein Haus auf der Billete a 2 A. zu haben in der Mus 


= wird ohne Vermittelung ſilalfen⸗& 
: echtſtadt eines Dritten zu kaufen E) Suden ange Zlemasen. 


ab Kahn am Eichamt beim Bleihof 
habe billig abzugeben. 
9409) A 


Otto Hundt. Y, Wagner. 


Sonnabend, den 26. Juni cr. 


Erſtes Abend⸗Concert 


in der Aetien⸗Brauerel. 
Anfang 6; Uhr. Ende vor dem letzten 
Eiſenbahnzuge. Entree 25 3 
Sonntag Concert. Anfang 44 Uhr. 
9421) 8. Keil. 


Ehrlich: 


Selonke's Theater. 


Freitag, den 25. Juni: Auftreten 
des Balletmeiſters Hrn. Rinda nebſt 
Geſellſchaft, ſowie der engl. Sonbrette 
Miss Egerton. I. A: Der Mauſe⸗ 
fallen händler. Schwank. Nataplau, 
der kleine Tambour. Vaudeville. Die 
Liebe unterm Apfelbaum. Komiſche 
Pantomime von Rinda, 


d x 1 — 
Den Abe Landwirthen 
und Beſitzern größerer Vieh⸗ 
ME beſtände 

wird hierdurch die meritos” Berliner Vieh⸗ 
Verſicherungs⸗Geſellſchaft, conceffionirt 1863, 
ee | ultimo Decbr. 1874 Verſicherungs⸗Capital 

Eee oe 
11598,2% 7 erſicherung ihrer rd 
Minder, Schweine gegen eviufte — 


Sgiebigkeit, zeichnet ſich durch ei 
Mättelſen and giebt der Wäſche PE 


Knaben nachgewleſen, auch 1 Milchpächter 
für 4500 Liter * 
Ein tüchtiger Buchhalter und 
a Correspondent wird fir ein be- 
hi deutendes Fabrikgescháft gesucht, Eintritt 
Fi méglichst zum 1. Juli a. c. Gehalt 2400 
Il bis 8000 Mark. Adr. erb. sub 9419 i, d. 
) Bxp.cd. Zu 


endend weißen Schein und loft ſich im Waſ⸗ 


e: 


Einen Lehrling, 
Sohn ordentlicher Eltern, ſucht 
Louis Löwensohn Nachfolger, 
9370) 17. Lauggaſſe 17. 


E ⁰ʒ ͥ TS 
rac aner PE | folgenten Modificationen gegeben. 
—— OR © Atelier fir Git Sohn ordentlicher Eltern, der a) Pferde ohne Unterschied des Ge⸗ 
e tlinſliche Bühne Fleiſcher E Luft hat die Ührmacherei zu er brauchs, deren Tod in Folge vera 
IN aſſe No. 73, N lernen, kann ſich melden Große Woll⸗ dächtiger Druſe, Rotz, Wurm oder 
rinitat che. (8462 webergaſſe. Räude eingetreten, reſp. geſetzlich ver⸗ 
i ADORA 9397 J. Nordt 4 Sohn. ligt worden, bei 14 % Prämie, 


Ein intelligenter, kaufmänniſch gebildeter 
Landwicth ſucht ſich an einem ins 
duſtriellen Unternehmen mit, einem dis⸗ 
1 8 Capitale von ca. 21,000 Mark u 
etbeiligen. Offerten erbeten unten No. 
9413 in drr Expedition dieſer Ztg. : 
Ein practiſch, theoretifd) und kaufmänniſch 
gebildeter Landwirth, mit beſten 
Empfehlungen verſehen, ſucht ſich in 
thätiger Weiſe (als Verwalter x.) mit 
einem disponiblen Capitale von 7000 
an dem Betriebe einer größeren Landwirth⸗ 
igatt zu betheiligen. Offerten erbeten unter 
No. 9414 in der Expedition dieſer Ztg. 


b) Rindvieh, welches an den Folgen von 
Lungenſeuche, Manlieuse Mones 
ſeuche als auch Tollwuth umpeftanben 
oder getödtet iſt, bei 14-% Prämie, 
e) Schweine, die dem Milzbrande, Pocken 
oder Räude unterliegen, bei 2½ % 
Prämie. 
Anträge nimmt der General⸗Agent für 
die Provinz Preußen M. Fürst in 
Danzig, 1. Damm 6, entgegen. 


Verantwortlicher Redacteur H. Röckner. 
Druck und Verlag von A. W. Kafemann 
in Danzig. 


Freitag, den 18. Juni, be 
gann der Verkauf zurückgeſetzter 
Glaes⸗Haudſchuhe: 

Ilnöpfige Damen⸗ (couleurt und 


ell) 10 Gr > y 
2 knöpfige Damen⸗ (couleurt und e 
ell) 15 Sn 
2tnBpfige Damen⸗ (weiß) 124 . 
couleurte Herren⸗ 12% u. 15 pr 
9325) F. A. Hildebrandt. 
Hundegaſſe 107. 


